
STADT SANKT AUGUSTIN 
 DER BÜRGERMEISTER 
Dienststelle: BRB / Bürgermeister- und Ratsbüro 
 
 

Sitzungsvorlage 
 
Datum: 13.01.2017 
Drucksache Nr.: 17/0026 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Rat 15.03.2017 öffentlich / Entscheidung 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Wahl von Vertreterinnen/Vertreter der Stadt Sankt Augustin in Organe von 
Gesellschaften und Verbände; hier: Gesellschafterversammlung der  
Wasserversorgungs-Gesellschaft mbH Sankt Augustin 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin bestellt  
 

Herrn/Frau _______________________ 
 
als Vertreter/in der Stadt Sankt Augustin als Mitglied in die Gesellschafterversammlung der 
Wasserversorgungs-GmbH Sankt Augustin. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Frau Stefanie Jung wurde mit Ratsbeschluss vom 25.06.2014, DS-Nr. 14/0165, als Vertre-
terin der Stadt Sankt Augustin als Mitglied in die Gesellschafterversammlung der Wasser-
versorgungs-GmbH Sankt Augustin bestellt. Mit Schreiben vom 10.01.2017 teilte Frau Jung 
mit, dass sie ab sofort ihre Tätigkeit als Gesellschaftervertreterin der Stadt Sankt Augustin in 
der Wasserversorgungs-GmbH Sankt Augustin beenden werde. 
 
Für diese vakante Stelle ist nun seitens des Rates der Stadt Sankt Augustin ein neues Mit-
glied zu bestellen. 
 
 
 
 
<Name des Unterzeichnenden> 
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Die Maßnahme 
  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
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